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lung und die daherige Regulirung der ökonomischen Fragen veranlaßt. Es
wurden definitiv vereinigt: Kcfikon und Jslikon; Schönenbaumgarten und

Zuben; Weingarten, Kehr und Friltschen ; kath. EppiShausen, Erlen, Riet und

Eimetaach ; Herrenhof uud Langrickenbach ; Dotnach und Engelsweilen; kath.

und evang. Bnßnang ; kath. und evaNg. Oberbußuang ; kath. nnd evang.

Rothenhausen; Wiezikon, Strohweileu und Wolfikon. Provisorisch: Freidorf und

Roggweil; kath. und evang. Güttingen. Allmälig weicht die Opposition der

bessern Einsicht. Unentwegt hielt man den Grundsatz fest : daß nicht der Geist
der Trennung, sondern die Vereinigung aller gnten Kräfte, ohne Rücksicht auf
die Konfession, in einem paritätischen Lande, aber im Geist des ächten Christenthums

und einer edeln Toleranz, der ächten Menschenbildung zum Siege

verhelfe.

Privat - Corresponde»;.
Hr. A. W. in Z. (Bern): Der Schluß Demes Artikels hat auS Versehen so

lang aus sich warten lassen. Bitte um Entschuldigung. — Hr. B. S., Lehrer in L.

(Bern): Ihre Räthscllösnng die richtig ist, kam erst heute, 31. Januar, in unsere

Hände, nachdem das Resultat schon veröffentlicht war; sie wanderte nämlich znerst

.nach Meßbach statt direkte nach Bern. — Hr. B., Prof. in B. (Wallis): Gruß und

Handschlag Halten Sie fleißige Rundschau und machen Sie fortgesetzt gefällige

Mittheilungen. Alle, vom Rheine zum Rhodanus Strand, alle umschlinge à brüderlich

Band — das nämlich des treueifrigen Strebens nach wahrhafter .Hebung und

Besserung der SchnlzustSnde. — Hr. Jb. B., Lchrer in C. (Bern): Ihre Correspon-

denz wird in nächster Nummer erscheinen. Weitere Einsendungen werden mit
Vergnügen entgegengesehen.

Anzeigen.

Warnnug
Es erlauben sich einzelne Individuen, für literarische Artikel des

Unterzeichneten Unterschriften zu sammeln ohne dazu beauftragt zu sein. Es wird

Jedermann gewarnt vor dießfälligen Schädnisseu. Ich habe gegenwärtig einzig

Herrn Rudolf Wittwer von Aeschi dazu bevollmächtigt.

Bern, den 23. Januar 1860.
Dr. Z. I. Vogt.
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